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Abb. 2. Gesamtbild aus NW auf San Antonio-Damm und Zentrale Tremp ; rechts Verlauf des Noguera Pallaresa gegen Barcedana.

Die Wasserkraftanlagen Tremp und Seros der Barcelona Traction, Light & Power Co.
Von Ingenieur A. Huguenin, Direktor

Vor etwa sechs Jahren rief der verstorbene Ingenieur
Dr. F..S. Pearson die „Barcelona Traction, Light & Power Co."
ins Leben, die die „Compafiia Barcelonesa de Electricidad"
aufkaufte. Der neue grosse Konzern plante, die Versorgung
der gesamten Umgegend von Barcelona mit elektrischem
Strom auf eine grosszügige Basis zu bringen, und kaufte
zu diesem Behuf etwa zehn kleinere Elektrizitätswerke in
der Umgebung der Hauptstadt Cataloniens auf. Die
Dampfzentrale in der Stadt sollte künftighin nur noch als
Reserveanlage gebraucht werden und es trat die Gesellschaft
an die Erwerbung grösserer Wasserrechtskonzessionen
heran, um durch relativ billige Wasserkraft den Strompreis
heruntersetzen und damit den Absatz erheblich vergrössern
zu können. Die Gesellschaft sicherte sich die Wasserkräfte
des Segre und des Rio Noguera Pallaresa von Pobla an
abwärts und endlich jene des Ebro bei Fayon, des Stromes
von Catalonien (Abb. i). Als Baugesellschaft für den
Ausbau dieser sämtlichen Wasserkräfte gründete sie die
Tochtergesellschaft „Riegos y Fuerza del Ebro S»A."
Eine Konkurrenz-Gesellschaft, die vornehmlich mit
französischem Kapital arbeitet, die „Energia Electrica de Cata-
luna", begann gleich nach Bekanntwerden der grossen
Pearson'schen Projekte den Ausbau der ihr konzessionierten
Wasserkraft des Plamisell bei Capdella, und es haben beide
Gesellschaften ungefähr zu gleicher Zeit die Stromverteilung
von ihren hydroelektrischen Zentralen aus in Barcelona
aufnehmen können. Die französische Gesellschaft hat

der A.-G. Escher Wyss & Cie., Zürich.1)

vorerst eine Dampfzentrale in Badalona, etwas nördlich
von Barcelona, am Meer errichtet, die zuerst allein die

Versorgung ihres Netzes besorgte. In Barcelona ist ferner
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Nach einem Vortrag, gehalten im Zürcher Ing.- & Arch.-Verein

am 11. Februar 1914.

Abb. 1. Uebersichtskarte Cataloniens mit den Barcelona versorgenden
Zentralen und Hochspannungs-Fernleitungen.
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Abb. 6. Vcrgleichsdiiigramm der Wasserführung des Ebro bei Fayon und der des Rheins bei Basel { von 1907 bis 1913.
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